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Mit der Baugenossenschaft Sachsenwald 
und Zimmerei Boysen zu mehr Wohnraum
Zwei der ältesten Reinbeker Unternehmen kooperieren
Reinbek – Die Baugenossen-
schaf t  Sachsenwal d, Rönt-
genstraße 34, und die Zimmer ei 
Boysen, Klaus-Groth-Straße 7, 
gehöhren zu den  ältesten Betrie-
ben in Reinbek – die Baugenossen-
schaft feiert dieses Jahr 70-jähriges 
Jubiläum, die Zimmerei Boysen ist 
seit 65 Jahren vor Ort.  

Die Baugenossenschaft Sach-
senwald eG hat es sich seitdem 
zur Aufgabe gemacht, eine sichere 
und sozial verantwortbare Woh-
nungsversorgung aufzustellen. Bei 
einem 4-Parteien-Haus aus 1960 
»Am Mühlenredder 6« kooperie-
ren die beiden Traditionsunter-
nehmen jetzt beim Ausbau des 
Dachgeschosses. Dirk Reiche vom 
Vorstand der Baugenossenschaft: 
»Wir bauen zwei neue Wohnungen 
und erweitern das Haus damit auf 
insgesamt 6 Mietparteien.« Die 
Besonderheit hier: Eine Woh-
nung steht später zur »normalen« 
Vermietung bereit. Die zweite 
Wohnung wird von der Fußmatte 
bis zum Kochlöffel voll ausgestat-
tet und später als Gästewohnung 
angeboten. »Unsere Mitglieder 
können die Gästewohnung für 
Freunde, Verwandte anmieten, 
z.B. für ein paar Tage, über das 
Wochenende oder einfach nur, 
um Ruhe vor der Familie zu 
haben.« Bereits 2016 wurde das 
Haus umfassend modernisiert in 
den Bereichen Wärmedämmung, 
Dacherneuerung und Heizungsan-
lage. »Wir sind dabei nicht nur auf 
das Wohl und einen preiswerten 
Wohnraum für unsere Mitglieder 

bedacht, sondern berücksichtigen 
die Wünsche und Bedürfnisse 
unserer Mieter.«

Jens Boysen ist es wichtig, nach-
haltig zu arbeiten: »Dazu gehört 
auch, Arbeitswege zu minimieren. 
Es ist natürlich ungünstig, eine 
Stunde Hin- und eine Stunde 
Rückfahrt zu einer Baustelle zu 
haben. So freuen wir uns über 
Kooperationen hier vor Ort«. Die 
Zimmerei legt traditionsgemäß viel 
Wert auf Ausbildung und quali -
ziertes Personal. »Seit 1953 haben 
wir über 200 Lehrlinge bei uns 
ausgebildet und können uns über 
Nachwuchssorgen nicht beschwe-
ren.« Momentan sind 12 Lehrlinge 

bei Boysen in der Ausbildung. »Ein 
Zimmerer lernt sehr vielfältig – ob 
Dachstuhl, Holzhaus, Fenster, Tü-
ren, Treppen, Böden, Wände oder 
Fachwerkkonstruktionen – alles, 
was aus Holz ist, kann er herstel-
len. Nach der Lehre kann man 
natürlich auch in andere Bereiche 
gehen oder ein Studium anschlie-
ßen«, so Boysen.

Mehr über die Zimmerei Boysen 
unter 7277830 bzw www.
boysen-zimmerei.de, die Bauge-
nossenschaft Sachsenwald ist zu 
erreichen unter 8 19 71 92-0, 
www.bg-sachsenwald.de           LS

v.l.: Dirk Reiche (Baugenossenschaft Sachsenwald eG), mit Jens Boysen und 
Thorsten Stölting (Boysen Zimmerei) 
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Schachtsanierung in Alt-Reinbek
Der Stadtbetrieb Reinbek erneuert Regen- und 
Schmutzwasserschachtabdeckungen in Alt-
Reinbek:

Jahnstraße: Ab 4. Juni wird die Straße im Be-
reich vor Haus Nr. 3 voll gesperrt. Die Umleitung 
erfolgt über Klosterbergenstraße und Schulstra-
ße.

Kampstraße: Ab 4. Juni wird die Straße im 
Bereich vor Haus Nr. 30 voll gesperrt. Die Um-
leitung erfolgt über Klaus-Groth-Straße, Prahls-
dorfer Weg, Hermann-Löns-Straße und Auf dem 
Großen Ruhm.

Auf dem Großen Ruhm: Ab 4. Juni wird die 
Straße im Bereich vor Haus Nr. 2 voll gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über Rade, Kirchenallee 
und Schönningstedter Straße.

Prahlsdorfer Weg: Ab 11. Juni wird die 
Straße im Bereich vor Haus Nr. 47 voll gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über Klaus-Groth-Straße, 
Kampstraße und Hermann-Löns-Straße.

Die Arbeiten werden voraussichtlich 1 Woche 
andauern. Fußgänger und Radfahrer können 
die Sperrung passieren. Sämtliche Grundstücks-
zufahrten sind von den Anwohnern weiterhin 
erreichbar. 

Reinbek – Vom 2. bis 22. Juni 2018 nehmen die 
Gemeinden Ahrensburg, Bad Oldesloe, Bargte-
heide, Barsbüttel, Glinde, Oststeinbek, Reinbek, 
Trittau und der Kreis-Stormarn am an der bun-
desweiten Aktion Stadtradeln teil.

Mitmachen ist ganz einfach: Wer ein Team 
z.B. für seinen Betrieb, seine Schule oder Klasse, 

seinen 
Verein, das 
Jungend-
zentrum, 
Freunde 
oder eine 
Gruppe  
z.B. von 

Stadtradeln:  
Auf geht´s!
Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
aufgerufen.
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Erdbeeren und Himbeeren aus Reinbek


